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BUCH DER SPRÜCHE
Von Hermann Ferdinand Schell

Hebensregel

Wie roll man leben?
Hon Sali su Sali.
Dodi etile entfdjeiben
/len 2SUcf aufo 2111.

nuecali
Uber allen HEJolfen leudjten
©terne. fMntee allen «lauern
Reimen Hränen, ftötinen ©eufjee,
21tmen Rüffe, rnlrb gefdileben.
nbecall ift ©teeit unb Stieben.

Der efgene Weg
Die "7ugenb tBlllft Du fdiûgen, TTot,
Dag He nldjt leibe, tsas Du Iltteft?
Wie fdmpftertDu Did) felbft empor?
ünbem Du Irrtefl, litten., ptettteft!

Wec lft fdjulb baran?
Des Hebens Rartenfplel fft bunt gemlfd)t.
Die ©pieler alle Urumpf um Tfrumpf ermatten,
©etolnnen fie, fo Ift's Uir guteo ©plel,
Herlferen fle, fo [inb'8 ble fd)Iedjten Racten.

's mar Immer fo

Utan baut eo für ble Rinber.
llnb fpart füro eigne Iftaus.
llnb finb fie grog gemarben,
©djaui man allein hinaus.

ailljuplel
Su oleics HeIb mad)t antefllos,
Su fdjmeres ©dilcffal flumpf, nld)t grog.
Su Bleies ©littf bringt Übermut,
Hier ©rele tut es feiten gut.
Das geb ld), rnenn fie fdjenfen,
Den ©öttern su bebenfen.
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